
Höringhausen, Korbach 

Arthur Kohlhagen 
geb. 27.12.1899 in Korbach 
gest. 12.11.1975 
Eltern:  
Marcus Kohlhagen (1861-1916) und 
Friederike, geb. Sommer (1869-1926) 
Bruder: 
Gustav (1896-1968) 
Ehefrau: 
Paula, geb. Frankenthal (1901-?) 
Eheschließung: 17.12.1928 in Korbach 
Sohn: 
Ernst Marcus, geb. 1930 
Wohnung bzw. Geschäft: 
Stechbahn 11 
Beruf: 
Kolonialwarenhändler 
 
1912 
1912 war er Schüler der jüdischen Schulklasse in Korbach.1 Sie ist auf einem Klassenfoto zu 
erkennen.2 
 
1928 
Am 17. Dezember heiratete der 29jährige Arthur Kohlhagen die 27jährige Medebacherin 
Paula Frankenthal. Die Hochzeit fand in Medebach statt. Paula zog zu ihrem Mann nach 
Korbach und wohnte mit ihm im Haus Stechbahn 11. 
 
1930 
Am 13. September wurde Sohn Ernst Marcus in Korbach geboren. 
 
1933 
Am 18. Januar erscheint folgende Anzeige in der WLZ (S. 8.)3: 
 

Matzen 
täglich frisch. 
In Arolsen bei 

W. Wiesemann, 
Bäckerei, am Kirchplatz. 

In Corbach bei 
Arthur Kohlhagen, 

Kolonialwaren, 
am Kump. 

 
1937 
Im Juni emigrierten Arthur, Paula und Ernst Marcus Kohlhagen in die USA.  
                                                 
1 AG Spurensicherung S. 16 
2 Wilke, S. 33 
3 Michael Winkelmann: „Auf einmal sind sie weggemacht“, Lebensbilder Arolser Juden im 20. Jahrhundert, 
Kasseler 1992, S. 120 
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